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Expedition des Haiieschkn Tageblaitrs

König Luftik von Irland
Halle den 27 November

Es war einmal ein König der hatte einen Hauptmann
und dieser hatte eine schöae Frau Der Hauptmann war
fürchterlich dumm er spra ig vor Vergnügen in die Last
wenn ihn der König Freund nannte dieweil dieser ihm die
schönsten Hörner anvrehte Köiig Lustik liebte die
schöne Frau seines Hauptmcmnes und diese liebte ihn
Sie lebten aber nicht in Wen und Paris sondern in
einem Lande mit puritanischen Geschm und Sitten in
dem jeder Skcndal so lange geduldet zu werden pflegt
als er das L chi des Tages meidet Neun J hre lang
eilte König Lustik ni die Arme der hübschen Ehebrecherin
der Hauptmann aber wurde von Tag zu Tag blinder
und dummer denn je blinder er wurde desto größer
wurden seine Vorlh ile König Lustik aber halte so mächtig
er war viele Feinte die ihn stürzen wollten Oft genug
trieben sie den König in die Enge allein sein Volk das
ihn abgöttisch liebte hielt treu zu ihm Da sandten die
Gegner einen schlauen Hofmann zu dem Hauptmaun und
versprochen ihm viel Gold wenn er sich von seiner Frau
der Favoritin und Maitresse seines Herrn scheiden lasse
Der Hauptmann willigte ein er verklagte tast in derselben
Stunde als König Lustik von Irlands Macht giößer
war denn je seine Frau wegen Ehebruchs Ein Ehebruch
ist nun ein Ding an dem gewöhnlich zwei seltener
drei bethe ligt sind Der Hauptmann wies ach daß
seine Frau m einem ehebrecherischen Verhältniß zu seinem
Hnrn und König gestanden habe Darob Entsetzen im puri
tanischen Lande in dem vor lauter Prüderie und Sonntags
ruhe die Teufel in Filzschuhen durch die Bondoirs huschen
Er der fromme König ein Lüstling ciu Ehebrecher Der
Skandal ist ta und was die Gegner des Königs be
zweckten so ziemlich erreicht denn ein frommer Greis der
vielen Einfluß im Lande hat nklärt der Köm müsse
auf einige Z it strenge Buße thun oder er sage sich von
ihm los König Lustik will nicht zurücktreten Die Geg
ner triumphiren denn die Feindschaft Lnstcks mit jenem
mächtigen srommen Greis ist oll s was sie vorläufig
wollen Ein Ehebrecher kann nicht Führer seines Volkes
sen quäken sie und gsuz England schüttelt zustimmend
den Kopf In der englischen Gesellschaft giebt es Dutzende
von Lustiks und Hekatomben von Ehemännern die von
ehebrecherischen Weibern zwischen Thür und Angel den
Lastiks geopfert werden aber die Lastiks sind schlau sie
wechseln olle neun Monate die Frau und bleiben dcr einen
nicht so treu wie der König von Irland De Lustiks
und ihre Freundinnen machen den meisten Lärm wenn
Alles auf den König Lustik blickt kann sich so manches
Pärchen verstohlen zu gleicher Sünde drücken denn in
Puritanien darf so lange gesündigt werden bis man er
wischt wird König L st k kann nun nicht begreisen daß
er das Schicksal Charles Dillcs theilen soll wenn tausend An
dere ungestraft dasselbe thun wie er Er weiß daß der Streich
von seinen Gegnern ausgeht und trotzt ihnen Bleibt Par
tiell der König von Irland dann jagt sich Gladstone der
fromn e Greis von der Homerule los und die schwächende
Spaltung der Oppositionsparteien ist Thatsache Das ist
es was die Eonservativen wollten die einst dem Lumpen
Pigott und nunmehr den Lumpen Hauptmann O Shea
gegen Parnell auszuspielen sich nicht entblödeten Der
Zweck heiligt die Mittel Die Isländer halten an Par
nell fest die englischen Liberalen nicht Irland denkt über
den Skandal seines Königs toleranter als das puritanische
England Bleibt Parnell dann ist die Sache dcr Home
rule gefährdet und die Auflösung der Allianz der Libe
ralen mit den Parnelliten wird zur Thatsache

London 26 November Parnell s Weigirung von
der Parteileitung zurückzutreten verursacht eine äußerst
schwere Krisis in dcr liberalen Partei Vor der gestrigen
Versammlung dcr irischen Abgeordneten hatte John Mor
sch eine längere Unterredung mit Parnell wobei er ihm
mittheilte daß es unmöglich sei Homerule zu Lebzeiten
Gladstone s durchzusetzen Gladstone trete von der Lei
tung der liberalen Parte zurück salls Parnell bleibe
Parnell machte hiervon dem irischen Parteimeeting keiner
lei Mittheilung welches wie ich gestern meldete emmüthig

beschloß daß Parnell die Leitung der Partei behalten
solle Parnell s Wiederwühl sowie sein Erscheinen im
lnterhause rief eine gewaltige Bestürzung und Entrüstung

m der liberalen Partei hervor Spät Nachts wurde Glad
tone s Ultimatum in Form eines an Morley gerichteten
Briefes bekannt gemacht Die Nationalisten hielten da
rauf in Parnell s Abwesenheit eine Versammlung ab
welche jedoch zu keinem Beschluß kam und auf heute ver
tagt wurde Ein unheilbarer Bruch zwischen dem Nationa
listen und den Liberalen ist unvermeidlich falls die Jr
länder heute Parnell nicht dcsavouiren Gladstone wei
gert sich mit Parnell zusammenzuarbeiten und kündigt
seine sofortige Rückkehr nach seinem Landschloß Hawarden

an Alle liberalen Parteileiter billigen Gladstone s Ent
schluß der nur einen zeitweiligen Rücktritt PirneÜ s ver
langte Der größte Theil der liberalen Abgeordneten ist
derselben Ansicht Die Konservativen triump znen natür
lich und bedauern nur daß eS unmöglich ist das Par
lament sofort auszulösen Alls Morgenblättcr ohne Aus
nahme billigen Gladstone s Haltung

London 26 Ncv mber Mehrere irische Nationalisten
welche entrüstet darüber waren daß Parnell dss Ultimatum
Gladstone s vor ihnen geheim gehalten hatte machten noch
in der Nacht Parnell Vorstellungen und ersuchten ihn
zurückzutreten allein umsonst Darauf unterzeichnetin
33 irische Abgeordnete ein Schriftstück in welchem Parnell
ersucht wurde heute abeimals eine Parteiversammlung
einzuberufen Parnell lehnte dies aber ab obwohl laut
den Parteistatuten ein von 20 Mitgliedern unterzeichnetes
Ansuchen genügt um die Einberufung einer Parteiver
sammlung zu veranlassen Heute Nachmittag um zwei
Uhr traten die Abgeordneten der irischen Nationalpartei
in einem Komiteezimmer des Unterhauses zusammen um
die durch Parnell s Halsstarrigkeit verursachte Krisis zu
besprechen Als Parnell eintrat blieb Alles still Auch
diese Versammlung der Nationalisten blieb ergebnißlos
und wurde vertagt da große Meinungsverschiedenheiten
zu Tage trater Die Berathung soll um süns U r fort
gesetzt werden da bis dahin ein telegraphischer Entscheid
Dillou s O Brien s und O Connor s aus Amerika er
wartet wird De überwiegende Majorität der Nationa
listen begünstigt Parnell s Rücktritt die Minorität wider
stebt hartnäckig

London 26 November In politischen Kreisen herrscht
die größte Aufregung Gladstones Ultimatum an Parrull
hat die Jrländer konstcrkirt und viele sind schwankend
geworden da Gladstone direkt die Auflösung der Allianz
der Liberalen mit den Parnelliten und damit die Preis
gebung des Homerule Prinzips ankündigt wenn Parnell
bleibt Die Zerfahrenheit der Opposition ist die Ursache
daß die Adresse des Unterhauses zur Beantwortung dcr
Thronrede ohne Anuntument und fast ohne Debatte an
genommen wurde und daß die irische Politik der Re
gierung bei dieser Gelegenheit unangefochten blieb GlsZ
stone erklärte jede Anfechtung derselben bet den bestehenden
Verhältnissen sür unmöglich Parnell s entgiltigcr Ent
schluß wird mit größter Spannung erwartet Bleibt
Parnell io ist die Auslösung des Parlaments gewiß
Auf die Wählerschaft kann aber Gladstones Haltung nur
gute Wirkung üben

Abg T c emann erklärt Namen stiner
Freunde sie wu n dem Gesetz zu, i und beantragte
Ueberweisung an eine besondere Kommission

An der weiteren Debatte beteiligten sich Pletz Centrum
und Rauchhaupt konservativ

Die Diskussion wird geschlossen und die Vorlage einer Kom
mission von 2l Mitglied rn üb rw elen

Sonnabend Interpellation Gras und Landgemeindeordming

Deutsches Reich

Preußischer Landtag
Abgeordnetenhaus

Berlin 26 Novbr
Gewerbesteuer
Finanzministcr Miquel Beider Prokcveranlagnng sei ihm

nirgendwo ein Widerspruch entgegengesetzt wv dcn er ei des
halb überzeugt daß die Vmlags gerecht sei Er erläutert hi r
aus wesentlich in Uebereinstimmung mit den gedruckten Moti
ven die einzelnen Best mmungen des Gesetzentwurfs besonders
die Besteuerung dcr Kouiumvsreine die Ausnahme Stellung
sür Bergwerke die besondere Betiiebssteuer für Gast uuo
Schankwirihe Er bitte schließlich sich nicht an die Einzelheilen
des Gesetzentwurfs zu binden sondern das große Zel im Auge
zu behcilien welches Alle billigen rämlich die Entlastung
Derer die es v rdienen

Abg Eynern nat l b tadelt die Mehrbelastung der Groß
betriebe Die Großindustrie sei durch die Soc algesetzgebung
schon genug belastet überhaupt herrsche bei ihr große Ver
stimmung der er hier Ausdruck geben müsse

Abg vom Heede nat lib erklärt Eynern habe nur für
sich gesprochen die Mehrheit dcr Na ionalliberalcn stehe auf
dem entgegengesetzten Standpunkt wisse nichts von einer Ver
st mmung der rheinisch westfälischen Großindustrie und befür
worte die Vorlage

Abg Brömet freis stebt der Vorlage sympathisch gegen
über und wünscht daß der Kern des Entwurfes Gesetz weide

Generalsteuerdirektor Burghart Die flinkere Heranziehung
der Großbetriebe sei kein Angriff auf das Kapital wie Eynern
meine Die Borlage vertrete die Interessen des Landes der
Großbetrieb hab Jahrzehnte lang aus Kosten der Heineren
Gcwnbetreibenden zu wenig bezahlt DaS Haus werde es
nicht bereuen wenn das Gesetz angenommen werde

Minister v Lucins Bei der am 25 d Mts im
Abgeordnetenhaus erfolgten Berathung des Entwurfes
des Ecbschastssteuergesetzes hat der Abgeordnete Richter
erwähnt daß dem Slaatsminister Freiherrn v Lucius
bei Errichtung eines Fideicommisses der Stempel dafür im
Gnadenwege erlassen worden fei Wie die Post schreibt
ist sicherem Vernehmen diese Behauptung richtig Der
Erlaß des Stempels erklärt sich aber einfach dadurch
daß die Stiftung der beiden Fideicommisse um welche es
sich hier handelt auf Grund einer allerhöchsten Bestim
mung des Kaisers Friedrich erfolgt ist und mit der Er
hebung des Ministers v Lucius in den Freiherrnstand
im unmittelbaren Zusammenhange gestanden hat sür welche
ihm Stempelfreihnt ausdrücklich zugesichert worden war

Geschäftslage des Abgeordnetenhauses Wie die
Geschäftslage des Äbgeordnetenhauks sich in nächster Zeit ge
stalten wird läßt sich nunmehr mit ziemlicher Sicherheit be
rechnen In dieker Woche wird die erste Lesung der Steuer
gcsctze einschließlich des Gewerbesteuergesetzes erledigt werden
Ob am Schwerinstage bereits ein Antrag aus dem Hause ver
handelt werden kann ist noch zweifelhaft mehrere Tage müssen
frei bleiben damit das Haus sich aus die Lanvgemeindeordnung
vorbereiten kann In der ersten Woche des Dezember wird
die erste Berathung der Landgemeindeordnung und nach meh
reren Tagen welche w e erum für die Vorbereitung auf das
Volksschulgesetz frei bleiben müssen wird in dcr zweiten De
embecwoche die erste Berathung des Volksschulgesetzes statt

finden Während der ersten Lesung dieser großen Gesetze wer
den die Kommissionen schwerlich in Thätigkeit treten können
sodaß dieselben die ernste Arbeit kaum vor dem 15 Dezember
auinehmcn werden Ei bl iben also da am l9 Dezember die
Weihuachtsfcr cn beginnen Zollen sür die Kommissionen vor
Weihnachten nur wenige Tage frei Kommissionen und Haus
sollen am Donnerstag 8 Januar wieder zusammentreten und
dann wnd erst die e gentliche Arbeit beginnen Gegenüber den
großen Nesormgcsetzen welche das Interesse des Hau s voll
ständig in Anspruch mhimn muß naiürlich die diesjährige
Eiatsbercithung zurücktreten und diesclbe wird voraussichtlich
nicht n dem breiten Rahm n wie in frühern Jahren geführt
werden sodaß das Haus genügend Zeit behätt um sich den
Resmmgeletzui zu widmen lUber die Zeit in welcher das
eine odir andere der Reformgesetze im Landtag erledigt werden
wird läßt sich heute noch nichts Bestimmtes sagen indes darf
iran schon jetzt behaupten daß die erste Lesung der Steuer
resormgesetze die Hoffnung daß es dem neuen Finanzminister
g Imgen werde die Reform der Einkommen und Gewerbesteuer
noch vor Ostern im Abgeordkietenyauie unter Dach zu bringen
ganz bedeutend gestärkt hak Ueber die Aussichten der andern
großen Rcsorm esetze können eist die ersten Lesungen derselben
Auskunft geben Die beiden im Abgeordnetenhause eingereichten
Antrage betreffend das Wildschaden Gesetz bringen nichts
neues Der eine Antrog gistellt vom Abg Eonrad und unter
stützt von Mitgliedern des Centrums ist ein alter Bekannter
dcs Haukes der andere Antrag gestellt von dem Abg Strutz
und unterstützt von Mitgliedern der b iden conscruanven Frak
tionen wiederholt im wesentlichen die Kommissionsbeichlüsse des
vorigen Jahres Derselbe will aber Schacenersatz nur sür
Elch R th Dam und Schwarzwild geb n und schließt den
Schadenersatz sür Rehwils aus Für Jagdscheine soll in Zu
kunft jährlich eine Abgabe von 9 Mk erhobni werden Beide
Anti äge werden voraussichtlich noch vor Wcih a ten das Haus
beschäftigen und es ist alle Aussicht Vorhände nachdem der
Abg v Rauchhaupt im Namen der lonlcrvati en Partei am
Schluss der vorigen Tagung die Erklärung abgegeben daß die
Ccnseivativen in dcr nässten Tapung der Beraihung des Wild
schadeneriatz Antrages des Abg Coniad keine Schwierigkeiten
bereiten würden daß endlich die Wild chrdenerlatzscage welche
so viele Jahre das Abgeordnetenhaus ohne Erfolg beschäftigt
und namentlich bei den K ei dauern an vielen Stellen unseres
Landes große Erbitterung hervorgernien hat von der Tages
ordnung verschwindet

Gesetz betreff die Vereinigung von Helgoland
mit dem dentschen Reich Dem Ruchstag ist der Ge
setzentwurf über die Vereinigung von Helgoland mit dem
deutschen Reich zugegangen Derselbe lautet

H 1 Die Jnscl Helgoland nebst Zubehörungen tritt dem
Bundesgebiete hinzu Das Reich erlheilt seine Zustimmung
dazn daß die Insel dem preußischen Staate einverleibt wird

s 2 Mit dem Tage der Einverleibung in den preußischen
Staat tritt die Verfassung des deutschen Reichs mit Ausnahme
des Abschnits VI über oas Zoll und Handelswesen auf der
Insel in Geltung Zu den Au gaben des Reichs tlki tPreußen
sür das Gebiet der Insel durch Zahlung eines Aversums nach
Maßgabe des Artikels 33 Absatz 3 der Reichsversassung bei

Z 3 Die von der Inlel herstammenden Personen und ihre
vor dem 11 August 1890 geborenen Kinder sind von der Wehr
pflicht beireit

Z 4 Das Wahlgesitz für den den scheu Reichstag tritt mit
dem in s 2 bezeichneten Tage gleichfalls auf ver Insel in Kraft
Durch Beschluß des Bundesrmhs wird die Insel einem Wahl
kreise zugetheilt

Z 5 Durch kaiserliche Verordnung unter Zustimmung des



Bundesraths wird festgestellt in wie Welt die Vorschriften in
den ZZ 2 3 4 7 8 des Geetzes betreffend die ReichSkriegs
bäfen vom 19 Juni 1333 für die Insel und ihre Gewässer z r
Anwendung gelangen

6 Für die übrigen vor dem in Z 2 bezeichneten Tage
erlassenen Reichsgesetze wird der Zeitpunkt mit welchem die
selben ganz oder teilweise in Kraft treten durch kaiserliche
Verordnung unter Zustimmung des Bundesrathes festgesetzt
I so weit d e Schonung der auf der Insel bestehenden Gesetze
und Gewohnheiten es erhei cht können aus dem in Absatz 1
bezeichneten Wege an Stelle einzelner Vorschriften der einzu
führenden Reichs Gesetze Ueberganas Bestimmungen erlassen
werden Die Geltung solcher Bestimmungen erstreckt sich nicht
über den 31 Dezember 1893

Der Reichshaushaltsttat für 1891/92 balancirt
in Einnahme und Ausgabe mit 1130645888 Mark da
runter 941 135067 Mk dauernde und 90720452 Mk
einmalige ordentliche und 98 790 369 Mk einmalige außer
ordentliche A n Der aus dem Ertrage der Zölle
und der Tabaksteuer der Reichskass verbleibende Betrag
hat sich von 130 000 000 Mk auf 140242 500 Mk er
höht Die Einnahmen aus Zöllen und Verbrauchssteuern
betragen 41354500 Mk mehr als im Vorjahre die
Einnahmen der Post und Telegraphen Verwaltung be
tragen 17 188 895 Mk die Ausgaben 16110 369 Mark
mehr Der Mehrbedarf des Reichshceres beläuft sich auf
23 754709 Mk wovon ein beträchtlicher Theil auf die
durch die lltzte Militärvoilage bedingte Erhöhung der
Präsenzstärke entfällt Bei den einmaligen Ausgaben sind
im Marineetat 7221130 Mk mehr angesetzt Es sollen
veugebaut werden drei Panzer ein Kreuzer ein Aviso
acht Torpedoboote Die Einnahme aus den Matrikular
beiträgen beläuft sich auf 322623 505 Mk 20451078
Mk mehr als im Vorjahre Zur Vertheilung an die
Bundesregierung sind 331353 000 Mk vorgesehen

b Kaiseryacht Man schreibt uns aus K el An der
kaiserlichen Dicht Hohenzollern weiden während des
Winters umfangreiche Umbauten vorgenommen zu denen
zum großen Theil der Kaiser persönlich die Anregung
und die Direktiven gegeben hat Bei den großen Flotten
manövern im Herbst d I hat sich wieder recht auf
fallend gezeigt wie wenig die Hohenzollern den An
forderungen entspricht welche gerade bei solchen Gelegen

heiten vornehmlich in Bezug auf Unterlunftsräume und
Schnelligkeit an ein solches Fahrzeug gestellt werden
müssen Diesen Anforderungen soll dcr gleichzeitig als
kaiserliche Dicht bestimmte Aviso für größere Kommando
verbände Rechnung tragen für welchen die erste Rate
mit IVs Millionen Mark in den Etat für 1890/91 und
die zweite R e m t 2 Millionen Mark in den Etat für
1891/92 eingestellt ist und dessen Baukosten aus 4 /z
Millionen Mark veranschlagt sind Bis zur Fertig
stellung desselben werden mindestens zwei bis drei Jahre
vergehen

Von einer Ausbeutung des Koch scheu Heilver
fahreus in gewinnsüchtiger Absicht erfährt man aus dem
Briefe eines Schwindsüchtigen im Kurorte Davos der
sich in die Klinik des Dr Levy Berlin begeben wollte
In letzterer hat Koch seine ersten Heilvcrsuche mit dem
neuen Mittel gemacht Dem Kranken ist nun von einem

Gehülfen Dr Levhs erwidert worden daß er in der
Klinik 1000 Mark wöchentlich zu zahlen habe und daß
eine Einspritzung nicht unter 300 Mark zu machen fei
Die gefammte Presse ist hierüber mit Recht entrüstet
Inzwischen erklärt Herr Dr Levy in der Nationalzeitung
daß der Gehilfe ohne sein Levys Vorwissen gehandelt
habe Nun ist es also an dem Gehilfen Salingrv
heißt er Klarheit in den häßlichen Handel zu bringen

Fern der Heimath Wie der Kuryer Poznanski
meldet rüsten sich im Kreise Jnowrazlaw Hunderte von
Polen für Neujahr zur Auswanderung nach Brasilien

Grenzsperre Aus München wird telcgraphirt In
der heutigen LandralhSsitzung gab der Regierungsvertreter
auf eine Anfrage die Erklärung ab Baiern habe beim
Bundesrath die Aufhebung der Grenzsperre neuerdings
beantragt und strebe weitere Erleichterungen der V chein
fuhr an

i Znr t5 jäl,rigen Jubelfeier des Reitenden Feld
jägerkorps Man ichreibr uns aus Berlin Das offizielle
Festessen der zu Ehren der Jubelfeier des Reitenden Feldjäger
korps hier vereinten derzeitigen und ehemaligen Mitglieder des
Korps sowie seiner Ehrengäste fand amDienstag Abend in dem
festlich dekorirten und in prächtigsten Glühlicht erstrahlenden
großen Saal des Kaiserhofs stair Im Auftrage Sr M des
Kai er der anderer Dispositionen zufolge am Erscheinen ver
bindert nahm S K H der Prinz Friedrich Leopold an dem
Festmahl theil Unter den etwa 4V Ehiengästerr bemerkten wir
den greisen Feldmarschall Gras Molike den Geueraladjatanieir
von Hahnke der etwas später erschien und d m Prinzen Leopold
die von diesem zu verlesende K Kabinetsordre überbrachte den
Kriegsminister von Kaltenborn den Minister sür Landwirth
schafl Forsten c Herrn v Heyden den Stastsiekretär des
Auswärtigen Herrn vo i Marschall den Oberlrudiorstmeister
Donner mehrere Räihe des landwirthschaftlichen Ministeriums
die früheren Kommandeure dcs Korps Gencrallieutenants
v Arnim und Graf Finkenstein ersterer nunmehr inaktiv
letzlerer Kommandeur der 17 Division in Schwerin u a
m Die Tafelmusik wurde von der Kapelle der Gardejäger
ausgeführt während ein Gesangverein gebildet au ehemaligen
Gürdehufaren hübsch Weisen aus Wald und Feld zum Vor
trag brachte und reichen Beifall fand Die Talel machte einen
überaus festlich n Eindruck die Militärs waren in GeMichasts
anzug Wuffenrock mit Epaulettes d e Forstbeamten in
ihren hellgrünen Waffenröcken die hohen Beamten in den
kleidsamen goldbeietzten Jägerröcken erschienen Die Stimmung
war bald eine animirte ur d gehobene und erreichte ihre Höhe
punkte in den zündenden Ansprachen welche gehalten wurden
Als Chef de Korps brachte zunächst Feldmarschall Gras Blumen
thal das Kaiserhoch aus idm folgte Prinz Friedrich Leopold
welcher mit hell und weithin tönender Stimme nach einigen
einleitenden Worten eine Allerhöchste Ordre verlas welch in
anerkennenden und höchst schmeichelhaften Worten der treuen
Dienste der Reitenden Feldjäger gedenkt welche diese während
einer so langen Zeit dem Herrscherhaus und dem Vaterlinde
geleistet Mit der Erwartung daß ks zu allen Zeiten so blei
ben würde und mit dem Allerhöchsten Glückwünsch zu dem
Ehrentage des Korps ichloß die von den Festthe lne mern mit
lautloser Ausinerkiamkcit angehöite Ordre welcher der Prinz
seine persönlichen Wünsche und ein dreifaches Hoch am die
Reitenden Feldjäger anschloß Mit warm empfundenen zün
denden Worten dankte sodann Generalmajor von Oidtmann
Namens des Korps für all die Gnade Ehre und Aufmerksam
keit welche demselben in lo überreichem Maße durch Aller
höchste Gnadenbewcise Erscheinen der Ehrengäste und Ueber
gabe von G schenken zu Theil geworden und schloß mit einem
von den Offizieren des Korps kräftig aufgenommenen frischen

Der Wols von Titsenwald
Roman von W Egbert

Fortsetzung
Voran aus schwarzem Rappen dcr Graf mit der schönen

blassen Dame vor sich wie ein Märchenritter dcr die
einem bösen Unthier abgerungene jungfräuliche Beute auf
sein Schloß führt Das Gefolge bildeten zwei Jäger
welche die bunte Reifedccke wie eine Hängematte zwischen
ihren Sätteln ausgespannt uud den todten Wolf daraus
geladen hatte um ihn als angebliche Beute heimzuführen
und den abwesenden Kameraden eine die Erlegung des
Wolfes betreffende Jagdgeschichte vorzulügen Die Decke
wurde mtt einer gewissen Vorsicht gehandhabt Ihre
feuchten und blutigen Fetzen machten ersichtlich daß der
Wolf seine Wuth zuerst an ihr ausgelassen höbe wodurch
der Knabe vor Bißwunden bewahrt blieb Wie ein Bütz
mußte Kernow mit seinem Hirschfänger über den würh n
den Angreifer hergefallen sein um ihn nach kurzer Gegen
wehr kampfunfähig zu machen Man bedauerte n cht die
Einzelheiten dieses interessanten Zweisampfes zwischen
Mensch und Thier durch Kernow slU st vernommen zu
haben und vertröstete sich auf spä ere Zeit wo der
Wolfssieger verbunden gestärkt und genesen von seinem
Abenteuer berichten würde

Während die Herren lebhast über diesen Gegenstand
plauderten saß O tonie theilnahmlos im Arm ihres R tters
in ruhlose und düstere Gedanken versunken

Sie bringen mich nicht nach Rotberg hatte sie nur
im Beginn des Rittes halb fragend halb schluchzend ge
äußert

Nein mein gnädiges Fräulein ich bringe Sie nach
Dobriz Da meine Tante Gräfin Smait eine würdige
alte Dame zur Zeit die Honneurs bet mir macht darf
ich es wagen einer verführerischen Schönheit die Gast
freundschaft von Dobriz anzubieten

Ottonie widersprach nicht Zwar war ihr Geas Pole
Witz und sein schmeichlerisches aufdringliches Wesen höchst
unsympathisch aber sie sah keinen Ausweg

Nicht um die Welt hätte sie heute noch eiumal einen
Blick Kcrnows ertragen Sie wollte zu Adla erst zurück
kehren wenn sie sichre Kunde erhalten daß der Gefürch ete
und daS entsetzliche Hänschen nach Tufenwald zurückge
kehrt seien Sie beschloß sich schwach und angegriffen zu
stellen um ihren Verbleib in Dobriz zu motiviren Über
i as Bedenkliche etwaiger Unschicklichkeit ihres DortieinS
beruhigte sie die Gegenwart der Gräfin Srna t Zwar
kannte sie den Ruf derselben als leidenschaftliche Besucherin

von Monte Carlo toch genügte Oitonie ihr Alter rhre
Grafenkrone als Schutzbrtef gegen die Meinung der Welt

Da der Rappe fein Reiterpaar etwas schneller davon
getragen als der durch d e Decke aneinander gefesselte
Nachtrab zu folgen vermochte beugte sich Polwitz dicht an
das Ohr seiner Schutzb ohlenen und rannte ihr zu

Sie sind schmachvoll beleidigt schönes königliches
Wesen Wenn ich Sie rechtfertigen Sie rächen dürste

Ottonie erglühte sü warf einen schnellen forschenden
Blick in Polwitz Antlitz

Vertrauen Sie mir fuhr er fort Das empörende
Benehmen jenes Mames den Sie Ihren Verlobten
nannten der die wahnsinnige Anklage eines albernen
Kindes nicht enikräitete sondern durch Schweigen und
beleidigende Blicke seine engelschöne Braut kompromittirte
jenes Benehmen hat denke ich die Bande die Sie
an ihn fistelten ein sür allemal zerschnitten Mögen die
andern die jene Szene mit erlebten glauben,daß Kernows
unzurechnungsfähig durch seine Verwundung war ich
weiß so sicher wie Sie selbst mein armes Kmd daß es
bewußte Härte wohlüberlegte Bosheit war

Oitonie schlug die Hände vor s Gesicht und knirschte
mit den Zähnen

Und wenn er selbst Ursache gehabt hätte anzunehmen
daß Ihr und sein Leben im Moment der G fahr Ihnen
werthvoller erschienen sei als das des elenden Jirng n so
durste er nur Ihr kluges Wagniß Ihre hingebende Liebe
sür ihn bewundern Er durste es um so mehr da alles
verhältnißmäßig gut ablief

Ich bin schmachvoll gekränkt und bodenlos unglücklich

rief Ottonie und brach m Thränen aus
Nein schönes Mädchen das sind Sie nicht ent

gegncte er sie sanft und tröstend an sich ziehend Solche
Krrsen führen ost zu unvorhergesehenem Glück Sehen
Sie dort wie die Thürme meines Schlosses übermüthig
in der Sonne funkln als wüßten sie daß ihre Dächer
bald einen köstlichen Schatz beschirmen werden den seltnen
Schatz einer ungewöhnlichen Schönheit Verargen Sie
mir die enthusiastischen Aeußerungen über Ihre reizvolle
Erscheinung nicht Ich habe ein offnes Herz das leicht
über die Zunge fließt und bin glückselig einer tadellosen
Schönheit begegnet zu sein Ich schwur mir einst nur
eine solche dürfe im Staude sein mir Fesseln anzulegen
Sie sehen mich als Ihren Sklaven Verfügen Sie
über mich

Diese schnelle glühende Erklärung verwirrte das auf
geregte Gemüth der verstoßnen Braut vollends

Ich nehme Ihren ritterlichen Schutz an und gestehe

Wiidmanns eil hlp hlp horrido Diesen offiziellen Toasten
folgten och Re en des Oberlandforitmeiste s Donner auf Graf
Blumenthi des Herrn vonMirschzll welcher der vorzüglichen
Dienste und Benehungen des Korps zum Auswärtigen Amt
gedachte auf Gereral v Oidlmanu und besonders eine mit
großer Begeisterung aufgenommene Huldigung des Generals
von Arnim aus Generalieldmarschrll Graf Molike welche die
ser mit kurzem Danke und anerkennenden Worten für das
Korps erwiderte Nach Aushebung der Takel fand noch ein
kurzer Cercle statt worauf Prinz Leopold die Fistversammlung
verließ welch letztere aber noch lange in gehobener Stimmung
zusammen blieb

Ausland
ou Die chemische Analyse dcr Koch scheu Lymphe

Aus Wien wird geschrieben Die Koch iche Flüssigkeit ist
heute in dem rühmlichst bekannten chemisch mikroskopischen
Laboratorium der Doktoren M und Ad Zolles che
misch untersucht worden Die Anali/e ergab folgendes
Resultat

Die Koch sche Lymphe ist eine syrupöse Flüssigkeit von
brauner Farbe mit schwach grün icher Fluoreszenz welch
letztere besonders in verdünnten Lösungen hervortritt
Ihr Geruch ist ein sehr merkwürdiger und spezifischer
In erster Linie erinnert man sich an den Geruch älterer
Hefe oder Sauerteigs gleichzeitig ist aber auch der Geruch
etwas süßlich und aromatisch wie etwa Honig Beim
allmähligen Erhitzen der Substanz tritt der Hefegeruch
mehr zurück und ein angenehmer frischer Obstgeruch herrscht
vor Bei weiterem Erhitzen verwandelt sich der Geruch
in jenen brennender Haare oder Federn welcher immer zu
nimmt und schließlich brenzlich wird wie verkohltes Horn
Beim Glühen der Koch schen Lymphe verbrennt die Kohle
vollständig aber nicht ganz leicht und hinterläßt saßt gar
keine Aiche jedenfalls unter 1 pCt D e Reaktion der
Flüssigkeit ist neutral aber nicht amphoter Beim An
säuern mit verdünnter Essigsäure tritt schwache Trübung
ein Mucin Casein Nach Zusatz von Ferro Cyankali
erhöht sich diese Trübung Albumin jedoch sind diese Re
aktionen nicht so stark um die Hauptsubstanz der Koch
schen Lymphe zu charakterisiren Die Biuret Rsaktion ist
sehr stark P pton Durch Fehligsche Lösung traten nur
Spuren einer Reduktion ein unter den reduzirtcn Sub
stanzen befindet sich aber kein Zacker Schwefel und Phos
phor in anorganischer Bildung oder aus organischen Ver
bindungen nicht abspaltbar konnte nicht nachgewiesen
werden hingegen ließen sich geringe Mengen von C ori
den konstatiren Ein Gehalt von Cyanverbindungen ist
vollständig ausgeschloss n cs ist daher auch der vermuthete
Gehalt an Golvcyanverdindung nicht vorhanden Aus
Mangel an Substanz konnte keine Trennung zwischen Al
buminoiden und eventuellen Alkaloiden vorgenommen
werden Allein jene Reagentien welche auch bei Gegen
wart von Eiwe ßsubstanzen spezifische Alkaloide anzuzeigen
im Stande sind geben durchweg ein negatives Resultat

Wenn wir die Ergebnisse der Analyse zusammenfassen
gelangen wir zu der begründeten Vermuthung daß die

Ihnen zu daß jener Mann durch seine lödtl che Bele
digung meine Liebe zu ihm vernichtet hat

So begnaden Sie mich gleichzeitig durch die Erlaubniß
Ihnen Genugthuung zu verschaffen Ihr kostbares Herz
zu rächen

Darauf lassen Sie mich morgen antworten noch bin
ich verwirrt durch Schreck und Schmerz

Wohlan so fordere ich einstweilen nur Ihr Vertrauen
und hoffe auf die reichere Zukunft

Graf Polw tz hatte im Laufe der folgenden Tage keinen
Grund seine Hoffnung sinken zu lassen ES schien als
gefi le cs der schönen Unglücklichen mit jedem Tage mehr
im Schloß Dobriz Trotzdem sie beständig eine graziöse
Bitte um Nachsicht wegen nervöser Schwäche auf den
Lippen sührte konnte man nicht umhin ihre muntre
Laune ihren witzigen lebhaften Geist ihr wirkungsvolles
Klavierspiel zu bewundern wenn sie der Gesellschaft die
Freude bereitete von den Ruhebetten ihrer behaglichen
Gemächer zu den Salons herabzusteigen

Außer der alten schwerhörenden Gräfir Smait befand
sich nur noch eine Dame unter den Gästen Frau von
Moritz eine tannenschlanke dunkelbrau e Dame in mitd
leren Jahren welche Reitgerte wie Bäch flinte gleich
wirksam zu handhaben wußte Sie hatte häufig einen
langen lauernden Blick ihrer flammenden Augen aber
selten ein Wort ihres meist sarkastischen Mundes sür
Ottonie Sie galt als Nichte eines russischen Generals
der sich gleichfalls unter den Gästen befand Frau von
Moritz war Ottonie zuerst unbehaglich doch total gleich
gültig von dem Moment an da sie erfuhr daß Graf
Polwitz sie nur als anregenden Jagdkumpan dulde und
ihrer schlanken düstren Erscheinung wegen den Namen
Conisere als oom eis xusrio beigelegt hatte WaS

hatte die Rose von einer Coni ere zu sü chten
Um die Gunst der Gräfin Smait bemühte sich indessen

Ottonie ernstlich Die alte Dame war jeden Abend so
mütterlich ihren jungen Gast selbst ins Schlafzimmer zu
geleiten und ihre Kammerfrau ihr zur Verfügung zu
skllen

Frau Gräfin begiebt sich noch nicht zur Ruhe
fragt dann Ottonie

Bald mein Kind erwiderte sie Sowie Excellenz
seinen Thee Giog ausgeschlürst hat erhebe ich mich und
alle wünschen gute Nacht Jäger di sich am Tage
müde machen fliegen aus wie die Hühner Gute Nacht
ma xstits

Fortsetzung folgt



wirksame Substanz der Koch schen Lymphe Toxalbumine
oder Enzyne sind Diese Annahme könnte bestärkt er
scheinen durch die fulminante Reaktion welche geradezu ho

möopathische Dosen zu bewirken im Stande sind für
welche Wirkungen wir bisher nun in der Fermentwirkung
von Diastase Pepsin Schlangengift c ein Analogon be
sitzen Diese Körper sind Albuminoide Wenn solche
Substanzen im Th erkö per deletäre Prozesse einleiten
werden sie vom medizinischen Standpunkte Trxalbumme
genannt im chemischen Sinne aber kann kein Unterschied
zwischen Toxalbuminen und Fermenten geltend gemacht
werden Diese Körper cehören dem Grenzgebiet der orga
nischen Chemie und der Biochemie an ein Gebiet welches
eine Reihe noch ungelöster Probleme enthält und zu dessen
intensiver Bearbeitung die epochemach nde Entdeckung
Kochs aufs mächtigste angeregt bat

Parlamentarisches aus Italien Die radikalen und
hie offiziösen Blätter streiten sich übe die Anzahl der
Sitze der Radikalen in der künftigen Kammer Der Streit
rührt aus der Nebelhaftigkeit der Erklärungen und Pro
gramme der letzteren vor den Wählern her Die Wahr
heit ist daß die Lage sich erst nach der ersten nament
lichen Abstimmung klären wird Dies gi auch für die
395 Mitglieder der Regierungsmehrheit OifiziöZ wird
angekündigt die Kammer werde sich zuerst mit der Ab
schaffung des Listenskrutiniums zu beschäftigen haben D e
Anmaßung der Gemäßigten die schon jetzt drei Porte
feuilles erhalten wollen wird offiziös entschieden zurück
gewesen Alle Blätter tadeln auf s schärfste den V rluch
eine Antisemitismus Frage in Folge des Sieges Barzi
lai s aufzuwehen

r Die Kassalafrage Man schreibt uns aus Rom
Vermöge des freundlichen Dazwischentretens Deutschlands
sind die Verhandlungen Englands und Italiens betreffs
Kassala soweit gediehen daß ein günstiger und allseitig
befriedigender Abschluß m naher Aussicht steht Deutsch
land hat fc e I tcrveuuon mit dem Wunsche motivirt
daß die internationalen Beziehungen in Ostafrika im eigen
sten Interesse von Deutschlands eigemn Angelegenheiten
eine festere und endgültige Gestaltung annehmen möchten
Dem englischen Unterhändler Lord Dusterin ist der als
Freund Italiens bekannte Lord King Worth als außer
ordentlicher Gesandter beigegeben Lord King Worth
ein Intimus Lord Dufferins hatte diesen nach Indien
begleitet und hat auch mit Deutschland schon kolonialpo
litische Unterhandlungen geführt

a Luxemburg Der französische Minister Ribot theilt
der hiesigen Regierung mit Präsident Earnot beabsichtige
dem Großherzoge sofort nach dessen Eintreffen in Lnxem
bürg feine Glückwünsche überreichen zu lassen Der Mi
nister benutzt die Gelegenheit um die freundschaftlichen
Gesühle guter Nachbarschaft des französischen Volkes
gegenüber den Luxemburgern auszudrücken

k Russisches Man schreibt uns aus Petersburg
Mitte Dezember versammeln sich Hierselbst die Gouverneure

derjenigen Gouvernements in denen die Bezirkschefs
noch nicht eingeführt worden sind in welchen jedoch die
Einführung derselben sür Ansang 1891 geplant wird

den Gouvernements in denen d
umgestaltet werden sollen die b
und Adelsmarschälle sowi emige

Verwaltungsbeamte aus dem Don Gebiet ein Wie ver
lautet haben die Minister des Innern und des Krieges
sich über die Frage der Einführung des I Mutes der
Bezirkschefs in ob gem Gebiet verständigt

Tartareuuachricht Die Agence de Constanti
nople meldet Die Daily News hatte aus Tiflis be
richtet daß der Generalgouverneur von Erzerum an die
Kurdenchtfs Waffen und Munition vertheilen ließ und
daß der berüchngte Räuber Ahmed Olu Mehmed zum
Gouverneur von Alaschkert ernannt worden wäre Die
Psorte m d die diplomatischen Krei e bezeichnen diese Nach
richten als vollständig erfunden

6 Aus deu Vereinigte Staate von Nordamerika
Man schreibt uns aus New Aork Vielfach begegnet man
in der Presse Anschauungen über die Luge in den Ver
einigten Staalen von Nordamerika nach dem Ausfall der
Wahlen die der Wirklichkeit nicht ganz entsprechen Im
Allgemeinen tritt die Meinung hervor daß es sich nun
mehr darum handelt die Mehrheit der Republikaner aus
den Senat zu verdrängen und den gegenwärtigen Präsi
denten durch Cleveland zu ersetzen So einfach ist die
Sachlage jedoch nicht Bei der kommenden Präsidenten
wahl wird es sich nämlich nicht sowohl um die Stich
Wörter republikanisch und demokratisch handeln als
vielmehr um die Stellung der Kandidaten zur Zolltarif
politik Vielleicht unter dem Eindruck des Ausfalles der
Abgeordnetenwahlen zeigt sich innerhalb der republikanischen
Partei die Neigung bei der kommenden Präsidentenwahl
nicht Harrifon sondern den Chef des Staatsdepartements
Blaine als Kandidaten aufzustellen Blaine nahm gegen
über der Mac Kinley Bill eine mehr reservirte Haltung
ein und hat ans feiner Neigung der zollpolitifchen Be
ziehungen zwischen den Vereinigten Staaten und dem
Auslande von Fall zu Fall d h auf Grund gegenseitiger
Zugeständnisfe niemals einen Hehl gemacht Di se Politik
der Handelsverträge hat auch unter den Demokraten viele
Anhänger und wurde von der demokratischen Presse des
Westens vielfach sehr sympathisch besprochen Sollte
daher Blame als Kandidat aufgestellt werden fo ist es
nicht ausgeschlossen daß er eine große Anzahl der demo
kratifchen Wählerstimmen auf sich vereinigt so daß die
Aussichten Cleoelands lemeswegs ungetrübte sind Uebrigens
ist die Abneigung Blaines gegen die Politik des autonomen
Zolltarifs wie sie w der Mac Kinley Bill einen so aus
geprägten Ausdruck gefunden hat nicht so aufzufassen
als fei er ein Anhänger einer freihändlerifchen Richtung
der Haudelk Politik Blaine ist nur mehr Diplomat und

Gleichzeitig trtsfen ous
Landfchafteinstilutionen
treffenden Gouverneure

iebt als solcher ein daß die Zollpolitik der Handelsver
träqe m ihrer Gesammtheit der amerikanischen Industrie
einen nicht weniger wirksamen Schutz gewähren kann wie
die in der Mac Kinley Bill zum Ausdruck gelangte ohne
das Odium der Gehässigkeit gegen das gesammte Ausland
an sich zu traaen

Nicht ohn Interesse dürste es sein daß der Urheber
des j tzt in Kralt siebenden Schutzzolltarifs Mac Ktiuey
als Kandidat sür den Posten eines Gouverneurs des
Staates Ohio aufgestellt worden ist

Fortsetzung der Politischen und TaqeS Thronik stehe Letzte
N nckrlchtev und Telegramme

Vermischtes
D a rothe Männchen Wie wcnche Schlösser und

Rurgen ih e wei e oder schwarze Frau so blitzt auch der
Tuilerienpalast ii Paris sein unhei verküaden es Hausaespensti
es M das rothe Mannchen welch s nach Beranger schielend
knick rotkbaarig ist und e ne Schlange als Kcavatte trägt
Die Saie re cht nich der Frk Zig k s auf die Erbauung
d s Tuik rinlpalastes zurück Katharine Medicis bewohnte den
selben böch l inaer weil sich ein rothes Männch n in dem
selben mitgehalten bat md ihr okt im Traum erschien Es
harte ibr prophezeit sie we de in der Nähe von Saint Ger
rnain sterben Sie w ll e diher weder nach Iaint Germainen
L Y i och nach der Abtei Sa nt Germain des Vres in Paris
nehen und schluq ihre Neiden im Schlosse Äoissons auf Als
sie einmal krank war fragte sie zufällig den Beichtvater nach
seinem Nam n imd als derselbe zur Antwort gab er heiße
Laurent de S nt Kermain sti ß sie einen Schrei aus und ver
schieb Vorabend der Ermordung Heinrichs IV soll das
roike Männchen ebenfalls erschienen sein deßzleichen soll es
wälz end Ladwias X V Minderjährigkeit d e Unruhen der
Fronde voran ekaat haben Als sich ferner Ludwig XVI nach
Vircnne geflüchtet hatte fand man Tags darauf das rothe
Männchen im Veite des Königs Man erzählte weiter ein
Soldat welcher die sterblichen Neberreste Äarats zu hüren
hatte habe das Gespenst bemerkt und lei vor Anast gestorben
Im Leben Napo ons nimmt es einen großen Platz ein Es
erschien shm am Vorabend jedes entscheidenden geschichtlichen
Ereignisses in Eappten Zuerst u d bei Eröffnung des russischen
Feldmas zum zweiten Male Segur erzählt der Kalter hibe
eines Taaes auf der Karte den russischen Feldzug studirt als
er plötzlich e ne Hand au keiner Sckulter fühlte er habe sich
rasch umgewendet mit den Worten Wer ruft mich Darauf
habe er mit einer nur für ihn sichtbaren Persönlichkeit eine
lebhafte Unterhaltung ang knüpft und schließlich laut ausge
rufen i Bis jetzt ist weder in meiner Umgebung noch bei mir
Etwas in Bezng au den Krieg beschlossen man muß ihn noch
d ei Ichre hinausschieben, In dem Buche nooäotss sur
dlapoteon st SÄ oour wird der Besuch des Männchens etwas
anders dargestellt es sei zur Thür hereingekommen und habe
dem Posten seinen Wunsch zu erkennen gegeben den Kaiser zu
sprechen Der So dat habe geantwortet der Kaiser empfange
Niemand ohne vorausgegangene Erlaubniß Das Männchen
habe hn sodann heftig zurückgestoßen sei in einen Saloi ein
getreten und habe dem Kammerherrn befohlen es beim Kaiser
anzumelden Napoleon habe auf die Mittheilung ein rothge
kleideter Mann wünsche ihn zu sprechen acm Verlangen der
geheimnißvollen Persönlichkeit sofort williahien Die Unter
haltung dauerte lange erzählt das Buch der Kaiser schien um
eine Gunst gebeten zu haben die ibm verweigert wurde End
lich kam das Gespenst sns dem kaiserlichen Zimmer eilte durch
die Korridore nach der Treppe und verschwand Die Geschichte
gimi von Mund zu Mund und Mancher wurde verhaftet weil
er sie weit r erzählt hatte Unter der Restauration soll sich
das Gespenst vor d m Tode des Herzogs von Berry mehrmals
gezngt haben und auch Lutw g XVIII soll es aus semem
Sierbebette gesehen haben Die Kaiserin Eugenie verbot
strengstens in ihrer Gegenwart auch nur scherzweise von diesem
Tuilerienspuk zu sprechen

Pretzbnrg 25 November Heute Vormittags um 10 Uhr
54 Minuten wurde unsere Stadt von einem Erdbeben heimge
sucht wie ein solches in ähnlicher Intensität seit dem Jahre
1764 nicht statifand Der Erdstoß nahm die Richtung West Ost
Derselbe war bedeutend und riet eine große Panik hervor
welche auch erklärlich war Möbelstücke rückten von ihren
Standp ätzen Uhren aus ihrem normalen Hängen gebracht
blieben stehen Bilder an der Wand verschoben sich zur Seite
auf Stühlen sitz mde Personen gertetken ins Wanken stehende
verloren das Gleichgewicht und Alles das geschah unvorbe
reitet da das den Erdbeben gewöhnlich vorhergehende unterir
dische Getö e nicht zu vernehmen war Viele Personen wollen
zwei zahlreiche andere sogar drei aufeinanderfolgende Erdstöße
ver pürt haben und e ist auch k nsia irt daß in den verschie
denen Gegenden im erer Stadl die Intensität des Erdbebens
eine schwächere und stärkere war Auch an Gebäuden verur
sachte der Stoß theilweisen Schaden so stürzte in der Holzgasse
ein Rauchfang ein und mehrere Lokalitäten darunter so che
einer Schule weisen bedeutende Mauerrisse auf

Handel Verkehr und WolZswirthfchaftl ches
Bericht der Börse zu Halle a B

Halle a S den 27 November 1890
Zr ile mit Ausschluß der Maklergebühr ver 1000 Kilo netto

Weizen ruhiger 177 bis 183 Mark feinster märk Land
weizen und auswärtiger ü er Notiz Rauhweizen 174 bis
161 Mark geringere Sorten billiger Äogzen ruhig 173 bis
187 Mk Gerste ruhiger Brau 176 bis 133 Mark feinste
fewfarbige 184 bis 192 Mark Futter 15V bis 170 Mark

Hat ruhig 146 bis 160 Mk alter über Notiz Mais
Amerikan Mixed 140 bi 45 Mark Donaumais 139
bis 145 Mark Ravv ohne Angeboi Rübsen Mk
Mbse Victoria 2l5 bis 225 Äk matt bei reichlichen Angebot

Kumme excl sack v 10t c netto 37 bis 38 Mark
Srärke incl Faß von 10t 8 Inhalt per 100 Kilo netto

Hall Prima Weizen 43 bis 44 Mark abfallende Sorten
billiger Maisstärke incl Sack per 100 5g 31 00 bis 32,00
Mark

Bre i zxx k Nett
Lwse 16 bis 28 Mark Bob e 20 bis 21 Mark Lupinen

ohne Geschäft Ger uurrn Rothttee Luzerne Schwedischer
Klee Weißklee Esparsette ohne Geschäft Mohn blau
48 bis 52 Mark gefordert

unelurrttel gefragt ZutterMehl 13,00 15 00 M Roa
annlett 10,75 11,25 k Mizenschaten 9 50 10 Mari
Weizen Messseir 9,t 0 10 V ark Malzketme helle 10,00 11,0
Mark SnnNk 8 0 9 0 Mari Oelkuchen 11 00 11 50 Mark

NaD 29 bis 3l Mark MböZ Mark Petroleum
24,25 Mark solar 18 Mark ZvirituS Per1 X 00 Ltter Vroceut belebt KartoffelsplrituS mit 50 IM
PerbranMabgabe 6 t,50 kk Mit 70 Mk, Verbrauchs abgäbe
42,00 Mark

Standeziint HaNe o S Mrldzmg osm 25 Uovbr
Aufgeboten Der Mechaniker Edmund Klimm Delitzscher

straßc 2/3 und Auzaste Küster Rasfineriestraße 4 Der
Bahnarbe ter Johannes Poprawa und Mariana Karasinska
Streibeistraße 2 Der Gastanrth Wilhelm Schmidt Garc
dorf und Marie Harrig Laucha a Unstrut Der Gastwirth
Karl Braus Halle und Luise Burghardt Aschersleben

Eheschließungen Der Schmied Emtl Rätzsch und Marie
Plavnert Manskelderstraße 52

Geboren Dem Posthilfsboten Reinhold Wenzel 1T Frieda
Elsa Gütchenstraße 19 Dem Fleischermeister Bruno Wolf

S Rudolf Bruno Königstraße 17 Dem Kaufmann Max
Schumann 1 S Max Hermann Arno Magdeburgerstraße 4

Dem Handarbeiter Reinhold Schulze 1 T Amalie Jda
Saalberg 14 Dem Gastwirth Friedrich Mettig 1 T
Martha Luise Margarethe Leipzigerstraße 56 Dem Salz
ieder Gottlieb Ebert 1 S Friedrich Wilhelm Gerbergasse 16

Dem Klempner Maximilian Zwanziger 1 S Gattfried Ernst
Maximilian Curt L ebenauerstraße 23 Dem Fabrikarbeiter
Hermann Wiegandt 1 S Hermann August Hugo Curt Moritz
zwinger 7 Dem Steinhauer Max Schmidt 1 S Max Her
mann Hugo Saalberg 17 Dem Handarbeiter Friedrich
Schulze 1 S Karl Ernst Wilhelm gr Sckloßgass 6 Dem
Schlosser Theodor Haagen 1 T Marie Emma Liebenauer
straße 36 Dem Gelbg eßer Karl Westphal 1 S Franz Karl
Mühlweg 26 1 unehel S 1 unehel T

Gestorben Des Handelsmanns Sven Person S Gustav
Adolf 4 M v d Steinthor 1 Der Privatmann Andreas
Hofmeister 53 I Klinik Des Arbeiters Friederich Wirr
mann S Friedrich 3 I Klinik Des Schriftsetzers Karl
Wissing T Margaretha Anna Marlha 11 T Wörmtitzerstraße
3b Des Fleischernnisters Oskar P eiffer T Rosa Marga
rethe Lisbeth 1 M gr Schlamm 1 Des Handarb Franz
Prochaska S Frau 4 I Georgstraße 6 Der Schuhma
chermstr Heinr Lehmann 59 I Klinik Der Drechslermeister
Emil G NZ 53 J Klinik

Niederländisch Amerikanische Dampfschifffahrts
Gesellschaft

Bewegungen der Dampfer
Nord Linie

Dampfer Bestimmung Letzte Nachrichten

Amsterdam New Bork

Edam Amsterdam

Maasdam Rotterdam

Obdam New Bork

Rotterdam Amsterdam

Svaarndam Rotterdam

Veendam New York

Werkendam Amsterdam

Zaandam New Bsrk

17 Novbr Nachm Lizard
passirt

10 Noobr Nachm in Amster
dam angekommen

16 Novbr Vorm in Rot
dam angekommen

23 No br Nachm v Bou
logns s M abgegangen

21 Novbr Nachm mAmster
darn angekommen

15 Novbr Nachm v New
Uork abgegangen

20 Novbr Vorm in New
Aork angekommen

22 ovbr Nachm von New
Aark abgegangen

8 Novbr Vormitt Lizard
Passirt

Süd Linie
Dampfer

P Caland
Schiedam

Bestimmung

La Plata
La Plata

Letzte Nachrichten

20 Novbr Nachm WBuenos
Ayres angekommen

2Z Nov Vorm von Lissabon
abgegangen

Rotterdam 24 November

Veraniwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Schiffsbericht Oktober November 189V
De utsch Au str al Dampfschiffs Gesellschaft

in Hamburg
D Barmen von Hamburg nach Australien am 7 Novbr

von Suez weitergegangen
D Cdemnitz von Australien nach Hamburg am 11 Novbr

Von Port Said wkiiergegangen
D Elberfeld von Hamburg nach Australien am 12 Novbr

von Hamburg abgegangen
D Erlangen von Hamburg nach Australien am 13 Oktbr

von Suez weitergegangen
D Essen von Australien nach Hamburg am 29 Oktober

in Adelaide angekommen
D Solingen von Australien nach Hamburg am 9 Novbr

von Delaide abgegangen
D Sommerfeld von Hamburg nach Australien am 24 Okt

in Sydney angekommen

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Leimia 2,42 B 4 31 B
6 45 B 7 36 B i 3 8,5 V
10 15 B 11 40 B 140 N
3 3 N 5 5 N 1 3 S 23 N 1 3
6 30 A 7 9 A 8,3 A 9 5 A
10 S6 A 1 3 11 25 A

Nach Mandcdur 6 46 B M
CöthenZ 7 15 B 9 4S B 10 5 N
sbis CölhenZ 11,31 V1 3 1 26 N
3 13 N 5 41 N 8 33 A 10 25 A1 3

Nach Berlin 3 46 V 1 3 4 35 B
7 25 V s 50 V 1 3 11 0 V
V l 4i N 5 36 N 6 0 A6 5 A 1 3 S 19 A 1 3 12 A

Rack Thüringen 1 03 V svis Erfu rts

5,3 B 6 7 V 1 3 7 39 B 1 3
10 13 10 37 V 1 3 1 30
V 12 5S N 2 10 N 5 48
N 1 3 6 27 A 7 2l N sbis
Merse urg s 34 A M Erfurts

11 22 A
Nach 7 40 B 11 24 B 1 31

R 6 36 A 1 3 9,33 R
Nach affel 5 15 B 6 46 V M

SanzerhausenZ 9 B 11 40 B 1 3
1 20 N M Eisi benj 2 5 N
5 50 A 9 30 A M Nordhan
euZ 10 32 A 1 3 11 20 A M
EiS chenZ

Nach McherS ebe H d rM t 7 45
B 11 35B 1 18 B 3 5 A

S Z N 2S A

Ton Lciv,iq 5 25 B 6 36 B 7 S
B 7 49 V 9, B 10 54 B

11 28 V 1 3 1 7 N 1 15 N 2 52
N 4,14 N 5 29 N 7 19 A
ö 23 A1 3 9 10 A 10 18 A

1 3 1l,49 A
Bon wg etmrg 2 32 B 7 27 V 1 3

8 40 B svon Cöthen 10 B
1 2Z N 3 38 N 5 1 N,1 3 6 5S
A 8 58 A 10 Z0 A 1 3

Bon Berlin 4 55 V 7 27 Ä fto
BttterfetdZ 9 59 V 10 32 V 1 Z
11 2 B 1 55 N 5 2S B
5 44 N 1 3 8 c7 A 11 15 A

Von ZHLrixgen 3 41 V 1 3 ouMünchen Zettz 4 30V 5,26u 5 45
B kommen v Me sebmg und fah en
nur W chenwgsZ 7 svo
Eiturt 40 V 1 3 10 28 V
1 6N 4 21 N 5 14 N 5 3 i N
8 N 1 3 svon München

8,23 A 9 11 A 1 3 11 11
1 t3 A 1 3

Bon lldcu 7 5 V 10 2 B 1 Z
12,46 N A I i la ABon äffet 6 29 B svo Äsiede
6 55 B sv Nordhauien 7 16 V 1 3
10 5 B 12 40 N lvo Nordhavsen
1 13 N 5 13 N 7 29 A Gs
lebens 7 56 A 1 3 10,40 A

Von scherSirbW Haldcrftadt 6,3k
B lvor CvnnernZ ö lu v 10 3
V 1 13 N 4 55 N 5 20 N 1 Z
8L3 A

bedeulel Schnellzug



Bekanntmachung
Der Stälk sabnkant Herr Keil RaniMÄestraße Nr 6 ist aus

seinen Antrag als Vorsitzender der IV Armen Bezirks Commiision ent
lass n Aa seine Stelle ist der seitherige Armen Vorsteher und stellver
tretende Vorsitzende des Bezi ks Herr Buchhändler C Puppendirk
Rannischestiaße Nr 10 unter Entbindung von seinem Amte als Armen
Vorsteher und an Stelle des letzteren der Armen Vorsteher Herr
Bäckermeister Otto Günther Zenkergasse Nr 11 zum stellvertretenden
Vorsitzenden gewählt

Halle a S den 22 November 1890 Der Mapistrat
Die Armen Direktion

Bekanntmachung
die Volkszählung am Z Dezember er betreffend

Nachdem die Zählbezirke in hiesiger Stadt abgegrenzt und sich
eine genügende Anzahl Herren zur Uebernahme des Ehrenamtes sls
Zähler bereit erklärt haben werden in diesen Tagen den letzteren die
Zählbriefe durch die Herren Distrikts Sergeanten liehändigt und sollen
hieraus allgemeine Besprechungen über die auszuführenden Arbeiten in
verschiedenen öffentlichen Lokalen stattfinden

Zu diesem Zwecke ersuchen die Herren Zähler in erster Linie
ferner die Haushaltung Vorstände sowie alle die für Statist k nament
lich für die bevorstehende Volkszählung ein Interesse haben wir hier
durch ergebenst sich beliebig entweder

am Donnerstag den S7 November Abends 8 Uhr
im Restaurant zum Rosenthal

Prinz Carl
Glauchaer Schießgraben
Weißbier Salon

oder am Freitag den S8 November er um dieselbe Stunde
im R stauranl Neues Theater

Paradies
Freyberg s Garten

recht zahlreich einsinken zu wollen
Es wird si b empfehlen wenn die Herren Zähler ihre Instruktion

und den Reserve Zählbrief mit zur Stelle bringen
Halle a S den 26 November 1890

Die Zähluugs Commission in d r Stadt Halle a S
V r Krähe Sla t chulrath Vorsitzender Bonstedt Stadtrath
Dietlein Rektor ewer Fricke Buchhändler Freyberg Brauerei
besitz r Gnttner Rentier Hammer Rentier Herm Kaufmann
Hossmann Landschasts Direkor KarraS Buchdruckereibesitzer Köbke
Kaufmann Knhnt Baumeister Lackemann Nealichuldinklor
Lattermann K iusmann I Lüderitz Kusmann Markchner
Rektor Paul Stations Volsteher a D Prestler Stärkesabnkant
N, Regel Oderl hrer Richter Rektor G Schober Steirmetz
Meister Schnppan Dr plril Ulrich Schwetschke Buchdruckern
besitze Felix Schwetschke Buch ruckereivcsitz r Steger Rektor

E Zander un Schieserdeckermeister

IS8t ka ö 3 8

I Iiiiiii zr 1 W im Siilin 18NONit äsn neuesten m 8ebincz Iei I inei litun sn unelbeelen
tenäenLrv eiternn en lsr I kriksnIiiAgn uu eststtet ewxüelrlt
elie irms Agilem n8uinenteu ein

z tl ,,,i ii i n I i iiiitvn n tjiiiis iIi ri
ia sllsn srcisnlelielien rten nnck Mrnien bei äusserst soliäer

1 reisen uncl lwdem l sdiitt
Die l biikute siriä überall vo rÄt ii

M LötUedvr
Halle n/S Livdenst aste Rr Iv

empsi h t

Mi ,dickM,Mschmkt
l eu siei b n aluier Co sti nction

um Stakl Pnnzer
Atla en vvu Zrrsor Eiurtchtungen

U ir Ban Institute
Cnssctte di be siei m ll n G ös en

Ä Dose 20

vergütet 6ss
ukssinQZön der Usut u

eiikt i iit Uprit ii
Ntk ut Line

Aeuiisst clie sufxe
sprunxknckstönlliinitönie
äsrFSsotimöjkli simaolivn

feiiliei Oedi Xellsr
llÄllöa/S Vr v riel str,50

Unsere Ausstellung theils tadelloser theils leicht
beschädigter Waaren Mnste findet wie im vorigem
Jahre

RO
vom s S4 Dezember d IS statt und bringen wir
zum Verkauf

versch II I Ivr iZKrSii
als Al Ikastei I rtein nn ie N iiii i riitii iitl ii Ilnrt iiPreise billig nnd fest
Newivds äc ioxotwvFvr

Mühlgraben S
Verkaufsausstellung Poststratze Iv

NoUevs VMorsviiKSj
Normal Vrivot Lomavll

mit Seitenschlutz
empfiehlt in reichster Auswahl billigst

1 ip jzmtr

MschniÄM Wrik z tzslle
Es dürite sick für jeden o ö ren Haushalt kaum

ein passenderes Weihnachtsgeschenk finden lassen
als eine Waschmaschine Es laß sich mit derselben
in v el kürzerer Zeit und mit v el wemc er Anstrengung
eine gründlichele Reinigung der Wäsche erzielen als
mit der Handwäiche ohne d tz dieselbe wie dies be
letzterer der F ll ist aiig grisfen wird Reichhaltiges
Loger der bewährtesten Sy emc b i billigster Vreis
stellung zur Auswub Wringmaschinen mit beste
Guwnnwnlzen Wäscherollen engl u d utsch in
j der Gröhe The liahlw g gern bestattet

u ssaM olM KGiKRanuischestratze

ZklsIiuiiK II IS tk WU Ziaupt lZewinn KVVYO IVIsi k
Loose in der Expedition d Blattes

Sittliche Reinhtii
st i i Huupuwrzug von

Slllhtin 5 ÄSUlltü Smickllg
Eine beNetr liische und Fom l cn B blivthek

II R lie 20 Gin Mark Sande
Band 21 40 Jrder Ba d über 200 Seiien 8 in hell m Original

band m t Pre sung

J d r Bai d st einzeln sslr Mark läuslich
Die ganze Wd il e Bä de kostet Mark

Jnhr ts Verz ic ,i tz l eierr jede Buch andinng kostenlos
Die S mwluna st von j der Buchh rn un z bez hen in Er

mangelung eu rr ik lch n von d Verioa bu 1 k i dlung
I P Bachem in Köln

SSVSGSÄ sDGVSS SSOSGVSS
GBkrsMLsr

mit außnolvent ich
sta Ür Vergrößerung in ganz bedeuten

der Auswahl empfiehlt

ü M Ui Mi 8el iim t
ln l Z ittpierlitSchmce strasze

Söitsa
Abfallseife

Gute Qmlität Peeiswerth
Veilchen,Rosen,Mandcl

V Pack Stck Psg
l/z
GlycemmbsaUleist
l/,Pack tDtzSt 7SPsg

ff Toitetteftiftn
von sämmtlichen renommirten

j zbriken Deutschlands als

kau r K a l tteiönt n B rl n
ä O Fcank u,t

o M, Glock ngasse 4711

o n diiKarlsruhe c
Vollseänbigks Sortiment in

engl u d sranzös Seifen
ils PearS Atkivson B
olet Piuand imon

onetv
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um T igrsvreis

iv Gr Ulrickstrasze I

Zwn Zmßkkc i schr
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K
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Ne tkr stönd r Vor n
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alle Korbwearen sehr bill P ei e P e de
bcbn Vergiitigun A ich Nichttä,l m
s,gr Luger nr Insicht MePuvnen
waagen u Körbe werd anb reparirt

Kor machermeister
Eteintlior ü ahe der Walhalla

Berlaa und
Sxpeditiov de L lle sche T a bl tte

0 8ervaliser Vei ei lU Halle s 8 m tl len

Freitag den S8 d Mt Abends 8 Uhr
VimävrvsrsAmmIims V kemk

V rtr N initlUm zahlreiches Erscheinen der Mitglieder wird gebeten Gäste willkommen

Drucks von R Litet s ch man w aüe
rot Ulrtchvr i r IS aeöftnet vo 7 Ur Mors b 7 Ud Ab

Gl ir MeiitzkÄ8S
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im Abonnement

Tnppc und I Gang j ttv
Inppe nd SlSänge zn 8S

Stottern
wi d raturaemäst b s it Am l testät

iAarai t tt ii e ausBerlin H er Thalamtstr S I
Sprechst von 11 12 u 6 7
Pcospek e fr Vsg eines neuen
CnrsuK

HM bis MW M
werden per sofort auf ein neu
erbauteS Wohnhaus in der
Schillerstrast zn 4 gesucht
Hsnerkasss 4Ä 30V M Tax
werth K3V0 M G fl Offert
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